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55. Comptoir Suisse vom 7.-22. September 1974

Unterwegs zu dieser neuen Weit

Vom 7. bis 22. September 1974 wird das 55. Comptoir
Suisse, die nationale Herbstmesse von Lausanne,
stattfinden. Das diesjährige Thema lautet: «Unterwegs

zu dieser neuen Welt».

Die 2500 Aussteller, die sich jedes Jahr getreulich
wieder in den Hallen des Palais de Beaulieu
einfinden, werden den Akzent auf die Neuheiten und
Verbesserungen legen, die die Schweizer Produktion
Jahr um Jahr kennzeichnen und ihren Ruf festigen.

Die Pavillons beim Haupteingang, in der Grande
Avenue und im Hauptgebäude beherbergen drei
Ehrengäste: Ungarn, Ecuador und Zaire. Sie werden
einen kurzen Ueberblick über ihre moderne
Wirtschaft, eine Darstellung ihrer Sitten und Bräuche
und ihres künstlerischen Erbes zeigen und ihre
offiziellen Beteiligungen mit spektakulären Darbietungen
beleben. Diese neue Illustration der vom Comptoir
Suisse bei der internationalen wirtschaftlichen
Zusammenarbeit unseres Landes wahrgenommenen
Rolle wird in einem neuartigen, reich dokumentierten
Pavillon des eidgenössischen Delegierten für
technische Zusammenarbeit hervorgehoben werden.

Der Kongressaal wird die 150 besten Kreationen des
Wettbewerbes «Uhrmacherkunst» vereinen, der von
der Vereinigung der Uhrmacher-Bijoutiers für die
Kunst- und Dekorationsbegeisterten ins Leben
gerufen wurde.

Eine Ausstellung des Verbandes schweizerischer
Elektrizitätswerke wird die Mittel zeigen, die im

Kampf gegen die Lähmung unseres Landes im Falle

von Energiemangel eingesetzt werden können.

Usogaz wird die Umstellung der öffentlichen und
privaten Installationen auf Erdgas darstellen.

in der Industriehalle werden Demonstrationen für
das Schweissen bei niedriger Temperatur organisiert
werden, und der schweizerische Grosshandelsverband

der sanitären Branche wird eine gemeinsam
gestaltete Ausstellung zum Thema: «Von der Villa

zum subventionierten Wohnungsbau» zeigen.

In den Nordhallen wird Radio-Schweiz einen an die

Jugend gerichteten Propagandastand für Luftlotsen
einrichten, wo die Bedeutung des Fernmeldewesens
zwischen der Schweiz und ihrer Handelsmarine
hervorgehoben wird.

Endlich wird sich der «Heimatschutz» erstmals am

Comptoir Suisse beteiligen und zum «europäischen
Jahr des architektonischen Erbes» aufrufen. Modelle,
Pläne, Fotografien und audiovisuelle Darbietungen
werden die Aufgaben der öffentlichen Hand und der

Privatorganisationen sowie die Verwirklichungen der
Schweiz, insbesondere Murten im Kanton Freiburg,
Ardez in Graubünden, Corippo im Tessin und Octo-

durum im Wallis aufzeigen. Diese «die Zukunft in

unserer Vergangenheit» betitelte Ausstellung wird
das Publikum auf unser vielfältiges, reiches
architektonisches Erbe und auf die sich durch seine Bewahrung

und Erhaltung ergebenden Probleme aufmerksam

machen.

Sogar die Gärten werden in neuem Kleid erstehen!
Sie präsentieren sich überraschenderweise in
exotischem Gewand. Die Lausanner Stadtgärtnerei hat

zusammen mit Monaco — ein Echo von der Riviera

anlässlich der Fünfundzwanzigjahrfeier der Herrschaft

des Fürsten Rainier III. — diese exotische Pracht
gestattet. SP
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